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Liebe Gaschurnerinnen und Partenerinnen, 

liebe Gaschurner und Partener! 

 

„Vielleicht gibt es schönere Zeiten; aber diese ist die 

unsere." (Jean-Paul Sartre) 

 

Ein schöner und erfolgreicher Sommer/Herbst liegt 

hinter uns und die Buchungen für den Winter sind 

vielversprechend. 

Trotz aller Krisen um uns herum, liegt es an uns, mit 

Mut und Zuversicht in die ZukunŌ zu blicken, denn 

das Rad der Zeit dreht sich trotzdem weiter.  

Ob Heizung, Strom und Einkauf, die Kosten ziehen an 

und die Gemeinde, sowie auch Haushalte und Betrie-

be stehen vor großen Herausforderungen. So ist auch 

die Budgeterstellung der Gemeinde keine leichte Auf-

gabe. Manchmal kann das ganz schön herausfordernd 

sein. Jetzt aber abzuwarten und nichts zu tun, ist  

sicherlich die falsche Entscheidung. Ich möchte mich 

bei der Gemeindevertretung für das entgegenbrachte 

Vertrauen und die Unterstützung bedanken. Hier wird 

nach bestem Wissen und Gewissen zum Wohle der 

Gemeinde gearbeitet und entschieden. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Gemeinde-

amt, Bauhof und Kindergarten sind stets bemüht, die 

Anliegen der Bürgerinnen und Bürger rasch und best-

möglich zu erledigen.  

Die Zusammenarbeit zwischen den gesamten Kinder-

betreuungseinrichtungen sowie den Schulen im und 

um den Ort funkƟoniert sehr gut. Allen Leiterinnen 

und Leitern und dem gesamten Personal in den Ein-

richtungen DANKE für dieses Engagement! 

 

Haltestellen 

Einen Schwerpunkt legten wir diesen Herbst auf die 

Sicherheit und den Komfort im Straßenverkehr - die 

Buswartehäuschen  beim Campingplatz Nova / dem 

Schima Drosa / und der Tafamuntbahn werden mon-

Ɵert.  

 

Natura 2000 Schauraum Partenen  

Alle Beschlüsse sind gefasst und die Planungen sind in 

vollem Gange. Im Winter wird das alte Tourismusbüro 

umgebaut und mit Ende Juli, wenn nichts dazwischen 

kommt, als Naturschauraum eröffnet werden.  

 

Mitarbeiter 

Maria Wachter, die Reinigungsdame des Gemeinde-

amtes, hat mit Ende September ihre wohlverdiente 

Pension angetreten. Auch Monika Wachter, unsere 

stets fleißige Blumenfee, wird mit Ende des Jahres 

2022 in den Ruhestand übertreten. Bei beiden möch-

te ich mich recht herzlich für ihre Arbeit bedanken 

und wünsche ihnen alles Gute! 

Elisabeth Ferk konnten wir als Reinigungsdame für 

die öffentlichen WC-Anlagen in Partenen sowie den 

zukünŌigen Natura 2000 Schauraum gewinnen.  

Elisabeth hat diese TäƟgkeit bereits im Tourismusbüro 

Partenen erledigt und wird diese weiterhin durchfüh-

ren. Auch ihr wünsche ich alles Gute und viel Spaß bei 

der Arbeit.  

 

A&O Wachter 

Mit November 2022 hat das A&O GeschäŌ Wachter in 

Gaschurn seine Türen geschlossen. Im Namen der 

Gemeinde möchte ich mich bei Manuela Wachter und 

auch Alwin Wachter für ihre Arbeit und die jahrelange 
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Aufwertung der Nahversorgung im Dorf bedanken. 

Beiden wünsche ich alles Gute und viel Freude in den 

nächsten Jahren.   

 

Eröffnung Shooters 

Anfang November hat die Bar „Shooters“ in der Schul-

straße 7 in Gaschurn seine Pforten geöffnet. Der Club 

ist immer von Donnerstag bis Samstag von 20:00 Uhr 

bis 02:00 Uhr für Personen ab 16 Jahren geöffnet. Ich 

wünsche den neuen Pächtern viel Erfolg.  

Faschingsbeginn am 11.11. 

Auch heuer hat die Guggamusik „Partener Latscha-

sorri“ am 11.11. um 11:11 Uhr die 5. Jahreszeit eröff-

net. Vielen Dank für euer Engagement.  

DorfgemeinschaŌ Gaschurn-Partenen 

Ein weihnachtliches Flair vermiƩelte uns auch heuer 

der Weihnachtsmarkt der DorfgemeinschaŌ Gaschurn

-Partenen. Nach einer schönen Messe mit Pfarrer  

Lukas Bonner konnte eine wohltuende, warme Suppe 

genossen werden, die für eine freiwillige Spende an 

den Krankenpflegverein von der DorfgemeinschaŌ 

ausgegeben wurde. Viele besuchten den Markt und 

fanden das eine oder andere Mitbringsel, auch die 

Adventskränze der Volksschule fanden neue Besitzer. 

Das Highlight für viele Kinder war der Nikolaus-

Besuch, bei welchem der eine oder andere auch Be-

kanntschaŌ mit dem Gefolge des Nikolaus machte.     

Abschließend möchte ich mich ganz herzlich bei allen 

Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern für das 

abgelaufene Jahr 2022 bedanken. In diesem Zusam-

menhang danke ich auch allen Ortsvereinen für die 

unzähligen Stunden, die sie alle im Sinne der Gemein-

de leisten. Ich freue mich weiterhin auf ein gutes Mit-

einander. 

 

 

Daniel Sandrell 

Bürgermeister 
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Wenn es Sternschnuppen regnet  

und Wünsche vom Himmel fallen,  

wenn kalte Nächte  

von warmen Lichtern erhellt werden,  

wenn Erwachsene sich wieder wie  

kleine Kinder fühlen,  

wenn Hektik und Stress von Liebe  

und Vorfreude überdeckt werden,  

ist es höchste Zeit zu sagen: 

 

Frohe Weihnachten!  
 
 

 

Ich wünsche euch allen frohe Weihnachten,  

einen guten Rutsch ins neue Jahr  

sowie viel Gesundheit und alles erdenklich Gute für 2023! 

 
Bgm. Daniel Sandrell  



Volksschule Gaschurn  

GratulaƟon zur Fahrradprüfung! 

Mit großem Stolz möchten wir unseren Viertklässlern 

gratulieren, die am 11. Oktober 2022 ihre prakƟsche 

Fahrradprüfung bestanden haben. Unsere Großen 

sind nun stolze Besitzer ihres ersten Führerscheines 

und können ab sofort die Straßen von Gaschurn unsi-

cher machen. Wir möchten uns bei der Polizei  

Gaschurn für die Durchführung und Begleitung und 
 

Berichte 

Kindergarten Gaschurn  

Erntedank 

Im Herbst stand wieder die Erntezeit an. Es gab Ge-

spräche mit den Kindern, woher unser Essen stammt, 

was es braucht um zu wachsen oder um hergestellt zu 

werden. Dadurch konnten wir eine gewisse Wert-

schätzung vermiƩeln. Stolz erklärten die Kinder, was 

sie in ihrem selbstgebastelten Erntedankkorb mitge-

bracht haben und anschließend genossen wir eine 

gute und gesunde Jause.   

 

Herbstausflug 

Am 06. Oktober 2022 machten wir bei wunderschö-

nem HerbstweƩer einen Ausflug auf die VerseƩla. Mit 

der Gondelbahn angekommen, tobten sich die Kinder 

auf dem großen Spielplatz aus. Nach der Jause ging es 

zu Fuß bis zur MiƩelstaƟon. Müde, aber glücklich ka-

men die Kinder zurück ins Tal. Es war ein toller 

HerbsƩag! 

 

Laternenfeier 

Am 10. November 2022 war die Vorfreude der Kinder 

riesengroß. Wir feierten gemeinsam mit den Familien 

unser Laternenfest. Nach einem kleinen Programm im 

Turnsaal, bei dem die Kinder Gedichte und Lieder vor-

trugen, marschierten wir mit den selbstgebastelten 

Laternen durchs Dorf. Es war ein tolles Fest! 

5 
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zudem bei den Eltern für die tatkräŌige Unterstützung 

bedanken. Wir wünschen euch viel Freude auf euren 

Drahteseln und ein unfallfreies Fahren! 

 

Besuch auf der SchaƩenburg 

Einen interessanten VormiƩag durŌe die 3./4. Stufe 

der VS Gaschurn auf der SchaƩenburg verbringen. Bei 

einer tollen Burgführung durch Gabi Getzner erfuhren 

die Kinder viel Wissenswertes und Neues über das 

Leben der RiƩer im MiƩelalter sowie über die Entste-

hung und Nutzung der SchaƩenburg. Jedes Kind 

durŌe sogar ein Originalschwert aus dem MiƩelalter 

halten. Ein Dank geht an den Elternverein, der den 

Ausflug finanziell unterstützt hat, sowie an die Begleit-

personen. Trotz des schlechten WeƩers, war es ein 

toller Ausflug! 

FAMON Gaschurn  

Auch im FAMON Gaschurn wurde zu Ehren des heili-

gen MarƟn ein Laternenfest veranstaltet. Die Kinder 

als auch die Besucher haƩen sichtlich Spaß dabei! 
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Am 12. September 2022 starteten 24 Schülerinnen 

und Schüler ihre MiƩelschullauĩahn.  In der zweiten 

Klasse sind in diesem Schuljahr 29 Schülerinnen und 

Schüler, in der 3 Klasse 22 Schülerinnen und Schüler 

und in der Abschlussklasse 25 Schülerinnen und Schü-

ler zu verzeichnen. Somit besuchen in diesem Schul-

jahr wieder mehr als 100 Kinder die MiƩelschule in 

GorƟpohl. Die Kinder werden von insgesamt 16 Lehr-

personen (davon 7 TeilzeitbeschäŌigte) unterrichtet. 

Zusätzlich arbeitet Elisabeth WiƩwer als Schulassis-

tenƟn in unserem Team mit. Mit Ende des vergange-

nen Schuljahres trat Johann Heel den wohlverdienten 

Ruhestand an.  

Nachdem kurzfrisƟg ukrainische Flüchtlingskinder von 

der MS Schruns Dorf in die MiƩelschule Inner-

montafon gewechselt haben, führen wir in diesem 

Jahr erstmalig eine Deutschförderklasse. In ihr werden 

9 Kinder betreut.  

Erfreulicherweise wurden die Regelungen zur Vermei-

dung von Covid-19 fast gänzlich abgeschaŏ und da-

her sind derzeit keine Einschränkungen zu spüren.  

Das MiƩagessen besuchen am Montag 77 Kinder, am 

Dienstag 53 Kinder und am Donnerstag 57 Kinder.  

Ungefähr 90 % der Kinder nehmen Betreuungsange-

bote der Gemeinde und/oder Schule in Anspruch. 

Zusätzlich besuchen die Schülerinnen und Schüler 

auch die unverbindlichen Übungen Bewegung und 

Sport, InformaƟk und Schach.  

Nachdem am Montag der EröffnungsgoƩesdienst mit 

Pfarrer Lukas Bonner staƩgefunden haƩe, starteten 

die Kinder am Dienstag zum Wandertag. Am 12./13. 

Oktober 2022 konnten die 4. Klässler Betriebe der 

Umgebung besuchen und damit wertvolle Einblicke in 

das Berufsleben bekommen.  

Zusammen mit den Eltern produzierten die Schülerin-

nen und Schüler der 3. Klasse Gestecke, Gebäck und 

Trockenfrüchte sowie DekoraƟonsarƟkel zum Verkauf 

auf dem Gallimarkt. Mit dem Erlös soll die Klassenkas-

se aufgebessert werden und ein Teil des Erlöses wird 

für soziale Projekte gespendet. 

Nach Beratungen in den Klassen- und Elternforen sind 

in diesem Schuljahr noch weitere Schulveranstaltun-

gen (z.B. Schirennen, Rorate,  ….) geplant, wobei die 

folgenden mehrtägigen Veranstaltungen 2022/23 zu 

den Highlights der Schülerinnen und Schüler zählen:  

· Schiwoche in Damüls im März 2023 für die 

Schüler und Schülerinnen der 2. Klasse 

· Wienwoche für die Schüler und Schülerinnen 

unseres Abschlussjahrganges im April 2023 

· Projektwoche für die DriƩklässler(innen) nach 

Steinach am Brenner im Juni 2023 

Schulstart an der MiƩelschule Innermontafon 
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Polytechnische Schule Montafon 

„Viele Wege führen nach Rom...“ 

...und ein sehr bewährter und gefragter Weg führt 

über die Polytechnische Schule Montafon. Seit über 

50 Jahren bildet die Polytechnische Schule junge Men-

schen aus, die ihre ZukunŌ in der WirtschaŌ als Fach-

arbeiter sehen. Die Facharbeiter von morgen, sind die 

FührungskräŌe von übermorgen.  

Die Lehrausbildung hat sich in den letzten Jahren sehr 

stark weiterentwickelt. Nicht nur im Bereich der Digi-

talisierung gab es eine große Entwicklung.  

In den vergangenen Jahren sind zahlreiche neue, zu-

kunŌsorienƟerte Lehrberufe entstanden. Mit der Ein-

führung der Lehre mit Matura wurde eine wichƟge 

Möglichkeit geschaffen, den Facharbeitern zusätzliche 

Karrierechancen zu ermöglichen. FachkräŌe, die den 

Weg über die Polytechnische Schule gewählt haben, 

sind miƩlerweile gefragt wie nie zuvor.  

Die Bildungswege sind zudem durchlässiger gewor-

den. Durch die Abendmatura oder der Studienberech-

Ɵgungsprüfung ist es jedem Facharbeiter auch nach 

der absolvierten Lehre möglich, einen akademischen 

Weg einzuschlagen.  

„Unsere Betriebe im Tal haben dies längst erkannt 

und bieten aƩrakƟve und hochwerƟge Lehrausbildun-

gen an“, so MarƟn Pögler, Direktor der Polytechni-

schen Schule Montafon. „Unsere Einrichtung ist ein 

wichƟges Bindeglied zwischen Schule und WirtschaŌ. 

Unser moƟviertes und dynamisches Lehrerteam hilŌ 

den jungen Erwachsenen, den für sich richƟgen Weg 

zu finden und unterstützt sie mit praxisorienƟertem, 

modernem Unterricht in Kleingruppen dabei, ihren 

beruflichen Weg zu finden“, so der Schulleiter. „Bei 

uns können sich die angehenden Lehrlinge ausprobie-

ren und nach Belieben in die unterschiedlichen Berufe 

hineinschnuppern. In keinem anderen Schultyp wird 

diese Möglichkeit so umfassend angeboten, wie bei 

an der Polytechnischen Schule.“ 

„Wir sind sehr froh, dass wir im neuen Schuljahr 48 

Jugendliche aus dem Montafon auf ihrem Weg in die 

Arbeitswelt begleiten dürfen.“ 
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Fahrzeug Wassermeister 

Für den Wassermeister Bernhard Hammer wurde ein 

VW Caddy mit WerkstaƩeinrichtung angeschaŏ.  

Dieses Fahrzeug konnte gebraucht, in sehr gutem Zu-

stand erworben werden und dient Bernhard nun im 

täglichen Einsatz für unsere Wasserversorgung.  Auch 

ein neuer Fahrzeuganhänger ist im Einsatz. 

 

Erneuerung Wanderweg Harzawald  

Der Wanderweg im Harzawald wurde kompleƩ  

saniert und neu geschüƩet. Er ist breiter und besser 

begehbar geworden. Ein großer Dank gilt hier den 

Anrainern für ihre ZusƟmmung zur Sanierung.  Nur 

durch das Zutun aller Beteiligten, kann die Infrastruk-

tur im Dorf immer wieder verbessert werden.  

 

Bushaltestellen Gaschurn - Caming Nova, Gaschurn -

Schima Drosa und Partenen - Bergbahnen  

Bei den Bushaltestellen Camping Nova, Schima Drosa 

und Bergbahnen entstehen derzeit die neuen Bus-

häuschen. Das BauhoŌeam ist in Zusammenarbeit mit 

der Fa. Holzbau WiƩwer bemüht, das Ganze bis zur 

Wintersaison ferƟgzustellen.  

 

Christbäume  

Auch im heurigen Jahr wurden im Gemeindegebiet 

wieder die Christbäume aufgestellt, dekoriert und 

selbstverständlich beleuchtet.  

Die Suche nach passenden Christbäumen wird von 

Jahr zu Jahr schwieriger. Deshalb gilt allen, die bei der 

Suche behilflich sind, ein großer Dank. Nicht zuletzt 

auch denjenigen, die Bäume zur Verfügung stellen.  

 

EnergiesparƟpp 

Auch uns lässt die Energiekrise nicht unberührt. Des-

halb möchten wir auf die Homepage des EnergieinsƟ-

tuts Vorarlberg hinweisen, auf welcher wertvolle 

Tipps zu finden sind: www.energieinsƟtut.at.  
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Musik erfüllte das Montafon  

Bläser, Kammermusik, Jazz, Volksmusik, Cross-Over 

und Orgel – die Schwerpunkte der Montafoner Reso-

nanzen lockten über den Sommer tausende Besuche-

rinnen und Besucher ins südlichste Tal Vorarlbergs 

Renommierte, internaƟonale Musikerinnen und Musi-

ker unterschiedlicher Genres sorgten in den vergange-

nen Sommermonaten für hochkaräƟge Konzerterleb-

nisse, verteilt auf das ganze Tal. Auch in diesem Jahr 

war das MusikfesƟval Montafoner Resonanzen bei 

ihren insgesamt 29 Konzerten stark besucht, die Besu-

cherzahlen von 2021 wurden übertroffen. Zu den Hö-

hepunkten der Montafoner Resonanzen zählte die 

ModeraƟon des SWR-Moderator Rudolf Guckelsber-

ger, der alle drei Konzerte des Bläser-Ensembles am 

Eröffnungswochenende moderiert hat. Er hat dem 

Publikum einiges Neues über die Komponisten Rossi-

ni, Brahms, Mozart und die zeitgenössische Kompo-

nisƟn Sarvenaz Safari präsenƟert. Der ArƟst in Resi-

dence Raphaël Schenkel war zudem an allen drei Kon-

zerten beteiligt. Der Schwerpunkt Jazz war auch in 

diesem Jahr wieder mit besonderen Veranstaltungen 

einer der Höhepunkte, jedoch wurden die Konzerte 

zum Teil an neuen, ganz besonderen Orten ausgetra-

gen. Das Genre Kammermusik war dominiert von der 

klassischen Gitarre mit unter anderem den ArƟsts in 

Residence Negin Habibi und Frank Bungarten. Das 

Wochenende im Zeichen der Volksmusik wurde auf 

der Freilichtbühne Silbertal eröffnet und zeigte sich 

als tolles Erlebnis für das Publikum sowie für die Mu-

sik-Ensembles. Die Lokalmatadoren Bruno Oberham-

mer und Gabriel Morre präsenƟerten die Pflüger-

Orgel im Münster Schruns. Ebenfalls brilliert hat wie-

der die Bergöntzle-Orgel in Tschagguns, die dieses 

Jahr von Hanfried Lucke gespielt wurde. In seiner Ein-

führung hob er den Stellenwert dieses historischen 

Instruments in der Europäischen OrgellandschaŌ her-

vor. Das Genre Cross-Over bot zum Abschluss der 

Montafoner Resonanzen gleich zwei Höhepunkte: Die 

„Diatonische ExpediƟon“ mit Theresa Lehner, Kathari-

na Baschinger und Alexander Maurer, am immer wie-

der beeindruckenden Dachboden des Alten Gerichts 

in Schruns, galt als einer der Höhepunkte. Die drei 

Künstlerinnen und Künstler zeigten in einzigarƟger 

Weise die Möglichkeiten ihrer Instrumente auf. Das 

Publikum war hingerissen. Und auch das Abschluss-

konzert im Kunstraum2032 auf der SilvreƩa-

Bielerhöhe begeisterte die zahlreichen Besucherinnen 

und Besucher. Das Trio NauƟco gestaltete das eigens 

dafür arrangierte Programm „In der Halle des Bergkö-

nigs“ – Edvard Grieg, aus der Peer-Gynt Suite. „Mein 

persönliches, großes Dankeschön gilt dem Stand Mon-

tafon als Träger, den zahlreichen Sponsorinnen und 

Sponsoren sowie Montafon Tourismus für die profes-

sionelle Zusammenarbeit und die Möglichkeit, dieses 

besondere MusikfesƟval erneut erfolgreich umgesetzt 

zu haben“, zeigt sich Markus Felbermayer, Kurator der 

Montafoner Resonanzen, sichtlich erfreut.  

 

 

Bilder: Stefan Kothner, Montafon Tourismus GmbH  
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Montafoner Winterzauber 

Die schönste und zugleich besinnlichste Zeit des Jah-

res wird im Montafon zu einem klingenden Erlebnis. 

Neun verschiedene Konzerte aus abwechslungsrei-

chen Genres sorgen über die Feiertage von 22. De-

zember 2022 bis 05. Jänner 2023 für besinnliche SƟm-

mung im Montafon. Gleich zum AuŌakt des Montafo-

ner Winterzaubers dürfen sich Interessierte auf ein 

besonderes Konzert der Montafoner Mundart Band 

„Krauthobel“ freuen. Ein Benefizkonzert für krebs-

kranke Kinder, die von der KinderhilfsorganisaƟon 

„Stunde des Herzens“ betreut werden. In Zusammen-

arbeit mit Pfarrer Hans Tinkhauser findet dieses au-

ßergewöhnliche Konzert im eindrucksvollen Münster 

Schruns staƩ. Es soll möglichst vielen Kindern mit 

schweren Schicksalen KraŌ, Hoffnung und finanzielle 

Zuwendung bringen. Am 25. Dezember 2022 findet 

dann auch schon das zweite Charity-Konzert direkt 

nach Weihnachten staƩ: An diesem Abend triƩ Mar-

kus Wolfahrt unter dem Titel „Zauber der Weihnacht“ 

in der Pfarrkirche St. Gallenkirch auf. Der gesamte 

Reinerlös kommt „Geben für Leben“ zu Gute.  

Die Konzerte des Montafoner Winterzaubers werden 

eine musikalische Reise mit sƟmmungsvoller Musik 

aus unterschiedlichen Richtungen. Von Irish Christmas 

mit der Medley Folkband über ein Barockkonzert mit 

dem Trio Francaise bis hin zu Klängen à la Americana 

mit dem Wälder Sänger und Songwriter Prinz Grizzley 

ist für jeden Musikgeschmack etwas dabei.  

Veranstaltungen im Überblick: Tickets sind nur onli-

ne und in den Montafoner TourismusinformaƟonen 

erhältlich, es gibt keine Abendkasse.  

Neu ab diesem Jahr: Die An- und Abreise innerhalb 

des VVV-Liniennetzes ist für Besucherinnen und Besu-

cher des Montafoner Winterzaubers kostenlos.  

· Donnerstag, 22. Dezember 2022, 20:00 Uhr, 

Münster Schruns: Krauthobel i dr Kilka –  

Benefizkonzert für krebskranke Kinder  

· Freitag, 23. Dezember 2022, 17:30 Uhr,  

Pfarr- und Wallfahrtskirche Tschagguns:  

Konzert mit dem Sonus Brass Ensemble  

· Sonntag, 25. Dezember 2022, 17:30 Uhr,  

Pfarrkirche St. Gallenkirch: Benefizkonzert für 

Geben für Leben mit Markus Wolfahrt  

· Montag, 26. Dezember 2022, 17:30 Uhr,  

Hotel & AlpineSpa Felbermayer Gaschurn:  

Besinnliches Weihnachtskonzert  

· Dienstag, 27. Dezember 2022, 17:30 Uhr,  

Pfarrkirche St. Anton i. M.: Irish Christmas mit 

der Medley Folkband 

· MiƩwoch, 28. Dezember 2022, 17:30 Uhr, 

Pfarr- und Wallfahrtskirche Tschagguns:  

Orgel- und Bläsermusik zur Weihnachtszeit  

· Freitag, 30. Dezember 2022, 17:30 Uhr,  

Sternensaal Schruns: Konzert mit dem Trio 

Francaise  

· Dienstag, 03. Jänner 2023, 17:30 Uhr, Neue 

Pfarrkirche Vandans: Swingwerk Big Band mit 

Roger Cicero Tribute  

· Donnerstag, 05. Jänner 2023, 17:30 Uhr, Kul-

turbühne Schruns: Konzert mit Prinz Grizzley 

Tourismus 

Bild: Philipp Schilcher, Montafon Tourismus GmbH 
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Montafon Tourismus: Infos Winter 2022/23 

Abenteuer und persönliche Momente im Schneepa-

radies Montafon  

Die einzigarƟge BerglandschaŌ rund um RäƟkon, Ver-

wall und SilvreƩa, feinster Pulverschnee bis in das 

Frühjahr hinein und unzählige Sonnentage lassen Win-

terherzen im Montafon höherschlagen.  

Das südlichste Tal Vorarlbergs gilt als Eldorado der 

Ruhe und Erholung, aber gleichzeiƟg auch spannender 

Erlebnisse für Naturliebhaberinnen und Naturliebha-

ber. Egal ob auf Tourenski, mit Schneeschuhen, beim 

Winterwanderung oder auf der Piste: Je nach Lust und 

Laune wird die beeindruckende Gebirgswelt des Mon-

tafon erkundet. Alpinen Skibegeisterten stehen insge-

samt fünf Skigebiete mit 297 perfekt präparierten 

Pistenkilometern zur Verfügung – vom übersichtlichen 

Familienskigebiet mit breiten Genießerpisten, dem 

sportlichen Skigebiet mit anspruchsvollen Welt-

cuphängen bis hin zum schneereichen Skigebiet auf 

über 2.000 Meter Seehöhe ist alles dabei. Neue Talab-

fahrten und schönste Loipen zum Langlaufen sorgen 

für zusätzlichen Winterspaß.  

Für ein hautnahes Bergerlebnis mit selbsterarbeiteten 

Höhenmeter abseits der Pisten sorgen Skitouren – 

und dafür bietet das Montafon ideale Bedingungen. 

Auch für jene, die noch nie auf Tourenski gestanden 

sind. So werden Skitoureneinsteigerinnen und  

-einsteiger etwa bei der Skiexkursion in Gargellen an 

die FaszinaƟon des Skitourengehens herangeführt. 

Etwas gemütlicher, aber dennoch abenteuerlich geht 

es beim Schneeschuhwandern zu: Ganz besondere 

Eindrücke hinterlässt dabei die hochalpine Tour auf 

die SilvreƩa-Bielerhöhe, die einen atemberaubenden 

Blick auf den imposanten Piz Buin und die Gletscher-

welt der SilvreƩa eröffnet. Wer pure Entschleunigung 

sucht, kann das verschneite Montafon auch unkompli-

ziert zu Fuß erkunden. Mehr als 290 Kilometer präpa-

rierte Winterwanderwege führen durch glitzernde 

SchneelandschaŌen, romanƟsch verschneite Wälder 

und auf Spuren vergangener Tage. Besonders vielfälƟ-

ge Tourenmöglichkeiten gibt es dabei in Bartholomä-

berg und auf dem Genießerberg Kristberg, die eine 

fantasƟsche Panoramasicht ermöglichen. Rasanter 

geht es auf den sieben Naturrodelbahnen im Monta-

fon zu. Ob gemütlich oder kurvenreich: Rodeln ist ein 

Riesenspaß für Groß und Klein – vor allem wenn man 

beim Nachtrodeln im Sternenschein die Hänge hinun-

tersaust. Winterspaß für die ganze Familie verspricht 

dabei die drei Kilometer lange Naturrodelbahn am 

Erlebnisberg Golm.  

Das Anbieten von besonderen Bergerlebnissen gelingt 

den Montafonerinnen und Montafoner besonders 

gut, gelten sie doch seit jeher als vorreitende Pionier-

geister. Dementsprechend zukunŌsweisend geht es in 

der Region hoch her: Die ausgediente Valisera Bahn in 

St. Gallenkirch wich der Erlebniswelt SilvreƩa Park 

Montafon, die seit Dezember 2021 mit vollverglasten 

Gondeln, Skischule, SportgeschäŌ, Gastronomie und 

Hotel eine Rundum-Versorgung auf Winterbegeisterte 
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wartet. Auch im beliebten Skigebiet Erlebnisberg 

Golm wurde die Zubringerbahn nach 25 Jahren kom-

pleƩ neu mit modernen Gondeln ausgestaƩet. Und 

für eine umwelƞreundliche Mobilität punktet das Tal 

mit ausgebauten Busverbindungen und der größten  

E-Ladegarage in ganz Vorarlberg – so macht Winterur-

laub besonders Spaß.  

 

Daten & Fakten:  

· 73 Seilbahn- und LiŌanlagen (Montafon Brand-

nertal Karte Mehrtageskarte)  

· Skigebiete: SilvreƩa Montafon, Erlebnisberg 

Golm, Gargellner Bergbahnen, Genießerberg 

Kristberg, SilvreƩa-Bielerhöhe  

· Weitere Gebiete in der Region: Bergbahnen 

Brandnertal, MuƩersberg, Schnifis, GurƟs/

Bazora  

· 297 km Pisten  

· 5 Rodelbahnen und 2 beleuchtete Nachtrodel-

bahnen  

· 1 überdachte Kunsteisbahn im AkƟvpark Mon-

tafon  

· 290 km präparierte, teils beleuchtete Winter-

wanderwege  

· 150 km ausgeschilderte Schneeschuhrouten 

· 90 km Langlauf Loipen – ohne Verbindungsloi-

pen (67,6 km klassisch/21,9 km skaten)  

· InterakƟve Karte mit 150 TourenƟpps für den 

Winter (touren.montafon.at)  

 

 

Bilder: Stefan Kothner, Montafon Tourismus GmbH 

KommunikaƟonshaus Montafon  

Mit dem neuen Pilotprojekt unter dem Namen 

„KommunikaƟonshaus Montafon“, soll ein KreaƟv-

netzwerk für die Tourismus- und Partnerbetriebe im 

Montafon in KooperaƟon mit der Fachgruppe Wer-

bung und MarktkommunikaƟon der WirtschaŌskam-

mer Vorarlberg gegründet werden. Als Ziel des neuen 

Pilotprojektes gilt es, neben professioneller KreaƟv-

leistung auch die Werte und Leitplanken von Monta-

fon Tourismus in die Arbeit einfließen zu lassen. Inte-

ressierte KreaƟve werden in KooperaƟon mit der 

Fachgruppe Werbung und MarktkommunikaƟon zu 

Schulungen eingeladen. Nach der erfolgreichen Absol-

vierung der Schulung werden die Teilnehmenden zu 

Mitgliedern des Netzwerks und den Gastgeberinnen 

und Gastgebern im Montafon als zerƟfizierte Kommu-

nikaƟonsspezialisƟn bzw. zerƟfizierter KommunikaƟ-

onsspezialist akƟv angeboten. So sollen die Montafo-

ner Tourismusbetriebe und deren Partnerinnen und 

Partner künŌig eine 360- Grad-Betreuung aus Leistun-

gen „zerƟfizierter KreaƟvbetriebe“ auswählen kön-

nen. ZerƟfizierte Mitgliedsbetriebe können angeben, 

in welchem Spezialgebiet AuŌräge angenommen wer-

den können: Text, Grafik, Social Media, PR etc.  

„Die Montafoner Tourismusbetriebe und deren Part-

nerbetriebe brauchen für die Umsetzung ihrer Kom-

munikaƟon immer wieder externe KreaƟvleistungen. 

Es ist natürlich im Sinne unserer Branche und auch 

des Montafons, dass diese SpezialisƟnnen und Spezia-

listen möglichst aus Vorarlberg kommen und die dar-

aus entstandene Wertschöpfung im Land bleibt. Dafür 

wurde mit dem KommunikaƟonshaus Montafon und 

den ZerƟfizierungen der Grundstein gelegt – eine Win

-Win-SituaƟon für Tourismus und KreaƟvbranche“, 

zeigt sich MarƟn Dechant, Obmann Fachgruppe Wer-

bung und MarktkommunikaƟon in der WirtschaŌs-

kammer Vorarlberg, sichtlich begeistert.  

Tourismus-KreaƟv-Treffen  

Begleitend dazu, sind zwei- bis dreimal jährlich 

staƪindende Netzwerktreffen für die Hoteliers etc. 

geplant, bei welchen die zerƟfizierten Partnerinnen 

und Partner mit den potenziellen Kundinnen und Kun-

den einfach ins Gespräch kommen können. Die Tou-
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rismusbranche hat den Vorteil, dass sie die ExperƟn-

nen und Experten, die sich mit den Kernthemen, der 

Tonalität, aber auch den Werten des Montafon aus-

kennen, unkompliziert kennenlernen können. Die 

erste Schulung im Zuge des neuen Pilotprojekts ging 

vor kurzem mit über 60 Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer im neuen Revier Mountain Lodge in St. Gallen-

kirch erfolgreich über die Bühne. „InformaƟv, interes-

sant, inspirierend - so habe ich die Infoveranstaltung 

von Montafon Tourismus erlebt. Mit viel LeidenschaŌ 

für das Montafon präsenƟerte das MarkeƟngteam 

etliche Features und Serviceangebote, die ich als 

Texterin bestens zur opƟmalen Betreuung meiner 

Montafoner Kundinnen und Kunden verwenden kann. 

So verbindet Montafon Tourismus nicht nur Gäste mit 

der Region, sondern auch die Montafoner Hotellerie 

und Gastronomie mit der Vorarlberger Werbebran-

che“, zeigt sich Teilnehmerin Silke Morscher, text-

agentur WORTschätzchen, begeistert. Als Hinterge-

danke des neuen Projektes gilt es, dass sich die Wer-

betreibenden in Vorarlberg in ZukunŌ noch besser in 

der Materie der Marke Montafon und deren Werte 

auskennen. Montafon Tourismus legt den Fokus da-

rauf, dass in ZukunŌ die Wertschöpfung von Seiten 

der Gastgeberinnen und Gastgeber im Land bleibt und 

dass die unterschiedlichen Agenturen noch besser 

über das Tal Bescheid wissen. Zugleich ging es auch 

darum, zu vermiƩeln, wo die benöƟgten InformaƟo-

nen eingeholt werden können.  

Junge Montafoner TourisƟkerinnen und TourisƟker 

auf InspiraƟonsreise durchs Ländle  

Das „PIZ - ZukunŌslabor für nachhalƟgen Tourismus“, 

ein Projekt der Montafon Tourismus GmbH, hat sich 

gemeinsam mit einer Gruppe junger Montafoner Tou-

risƟkerinnen und TourisƟker in Vorarlberg auf die Su-

che nach neuen Impulsen für eine nachhalƟge ZukunŌ 

gemacht. Der gesamte Tag stand im Zeichen von Inno-

vaƟon, InspiraƟon und gutem Austausch. Insgesamt 

15 junge Montafonerinnen und Montafoner aus tou-

rismusnahen Branchen, wie beispielsweise Landwirt-

schaŌ, Seilbahnbetriebe oder Hotellerie und Gastro-

nomie waren vor kurzem auf einer spannenden Tour 

durch Vorarlberg. Unter dem Namen „Tour de Ländle“ 

ging es dabei den ganzen Tag darum, den Montafoner 

TourisƟkerinnen und TourisƟkern der „Next GeneraƟ-

on“ spannende Einblicke in die Themen NachhalƟgkeit 

und Weiterentwicklung sowie „Best-PracƟce-

Beispiele“ aus Vorarlberg aufzuzeigen und diese als 

InspiraƟon zu nutzen. Der erste Stopp der „Tour de 

Ländle“ fand beim VeƩerhof in Lustenau staƩ. Nach 

einer Stärkung in Form eines Frühstücks mit regiona-

len Produkten direkt vom Hof und zubereitet durch 

Vroni von der „Begeisterei“ ging es mit einer Führung 

durch den Betrieb und einem Impulsvortrag zu unter-

schiedlichen Themen los. „Die einzige Konstante ist 

die Veränderung“, erzählt Simon VeƩer, Inhaber des 

 

PIZ - ZukunŌslabor  
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VeƩerhof. Und das kann man tatsächlich beobachten, 

denn seit gut einem Jahr hat der VeƩerhof zum Bei-

spiel vom Rinderbetrieb auf einen reinen Gemüsebe-

trieb umgestellt. Simon ist allzeit bereit, sich den 

wechselnden Gegebenheiten anzupassen. Ebenfalls 

erklärt er aus Überzeugung, dass es nicht die eine 

richƟge Lösung für alles gibt, auch nicht in der Nach-

halƟgkeit. Damit ist gemeint, dass es für Betriebe kei-

ne „One-Size-Fits-All-Lösungen“ gibt, denn beim Land-

wirt in Lustenau sind die Bodenbeschaffenheiten, das 

Klima etc. anders als beispielsweise in der Steiermark. 

Das gleiche gilt für die Hotellerie, auch hier sind die 

Gegebenheiten von Region zu Region unterschiedlich. 

Der zweite Stopp führte die Gruppe aus dem Monta-

fon zum Hotel Hirschen in Schwarzenberg. Auch hier 

wurde mit einer Führung durch den Betrieb gestartet. 

Beim anschließenden Impulsvortrag wurden Themen 

wie der GeneraƟonswechsel innerhalb von zwei Mo-

naten, echte InnovaƟonskraŌ und kuraƟerte Speise-

karten besprochen. „Faire Bedingungen, persönlicher 

Umgang, den Mitarbeitenden (und sich selbst) ein 

lebenswertes Leben bieten - im Hotel lebt alles von 

der Kultur“, zeigt sich Peter Fetz, Inhaber des Hotel 

Hirschen überzeugt. Mit 49 Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter hat das Hotel Hirschen, gemessen an der An-

zahl der Zimmer, ein überdurchschniƩlich großes 

Team. Damit hat Peter Fetz jede Stelle voll besetzt, 

wie er es als ideal empfindet. Er ist überzeugt, dass 

die Kultur in einer OrganisaƟon der Schlüssel zum 

Erfolg ist. Und auch beim driƩen Stopp, im Werkraum 

in Andelsbuch, durŌen die jungen Montafoner Touris-

Ɵkerinnen und TourisƟker einen Blick hinter die Kulis-

sen werfen. Die Geschichte des Werkraum Bregenzer-

wald, der Stellenwert des Handwerks im Bregenzer-

wald sowie die Zusammenarbeit von Handwerk und 

Tourismus wurden hier themaƟsiert. MarƟn Bereuter, 

Obmann des Werkraum Bregenzerwald, zeigt sich 

überzeugt davon: „Die erste Fähigkeit, die es braucht 

um Qualität zu entwickeln, ist die, Qualität zu erken-

nen.“ Laut MarƟn Bereuter gibt es tradiƟonell eine 

enge Verknüpfung zwischen Handwerk, Tourismus 

und LandwirtschaŌ im Bregenzerwald. Die erste „Tour 

de Ländle“ war für alle Teilnehmenden inspirierend 

und moƟvierend und das Resümee durchwegs posiƟv. 

„Für gute Impulse und echte InnovaƟonskraŌ braucht 

es keine weite Reise, denn das Ländle bietet gute Bei-

spiele und Vorbilder“, freut sich Chris Eichhorn, Kura-

tor des PIZ Montafon.  

 

Bilder: BUEROLUDWINA 
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Pistenpräparierung Winter 2022/23 

Während der Wintermonate 2022/23 werden von der 

SilvreƩa Montafon Bergbahnen GmbH Pistenpräparie-

rungen mit Windenmaschinen auf der Talabfahrt vor-

genommen. Dabei kommt es zu mehrfachen Über-

spannungen der Güterweganlage VerseƩla durch 

Windenseile.  

Um vor allem in Kurven und an übersichtlichen Stellen 

Unfällen vorzubeugen, ist große Vorsicht geboten.  

 

Generelle Pistensperre gilt ab 17:00 Uhr! 

Wir biƩen um Vorsicht!  

BiƩe informiere auch deine Gäste!  

Zum Erhalt der alten Ansichten vom Montafon bin ich 

immer auf der Suche nach Fotos, Familienaufnahmen 

oder Ansichtskarten (schwarz/weiß).  

Solltet ihr im Besitz solcher Bilder sein, würde ich 

mich sehr freuen, wenn ich die Möglichkeit bekom-

men würde, diese Bilder zu besichƟgen.  

Bei einer kurzen Leihgabe der Bilder werden diese 

digitalisiert und archiviert. 

Die Originale, sowie eine Daten-CD der digitalisierten 

Bilder, gehen selbstverständlich unversehrt an den 

Eigentümer zurück. 

Sollten alte Bilder für Privatzwecke benöƟgt werden, 

stehe ich gerne zur Verfügung. 

Ich würde mich sehr freuen, wenn ich meine Samm-

lung erweitern könnte. Vielen Dank im Voraus! 

Felder Hannes 

felder.hannes@gmail.com                                                                                                      

0681 / 815 29 358 

Öffnungszeiten während der Feiertage 

Das Altstoffsammelzentrum Hochmontafon bleibt am  

 

Samstag, 24. Dezember 2022 und 

Samstag, 31. Dezember 2022 

geschlossen.  

 

Ab dem 02. Jänner 2023 gelten die normalen Öff-

nungszeiten.  

Das gesamte Team des Gemein-

deamts sowie des Bauhof  

und Altstoffsammelzentrums 

wünscht euch frohe  

Weihnachten, einen guten 

Rutsch sowie viel Glück und  

Gesundheit für das neue Jahr 

2023! 

Alte Fotos vom Montafon 

Allfälliges 
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Dorfladen Partenen 

Nach Zeiten der Ungewissheit, ob ein neuer Lieferant 

für den Dorfladen Partenen gefunden wird, können 

wir nun freudig miƩeilen, dass die Suche geglückt ist 

und der Dorfladen Partenen weiterhin wie gewohnt 

bestehen bleibt. Gerne werden auch Bestellungen für 

die Feiertage entgegen genommen. Auch Zustellun-

gen sind nach wie vor möglich.  

 

Öffnungszeiten:  

MO bis SA   07:00 Uhr - 12:00 Uhr 

saisonal zusätzlich  16:00 Uhr - 18:00 Uhr  

 

Der Dorfladen Partenen möchte sich auch recht  

herzlich für die großzügige Unterstützung der  

illwerke vkw AG für die Jahre 2022 und 2023 bedan-

ken. Für ein derarƟges Zutun, gerade in diesen unge-

wissen Zeiten, gilt es, ein großes „Vergelt´s GoƩ“ aus-

zusprechen. Ein weiterer großer Dank gilt der Gemein-

de Gaschurn für die wertvolle Unterstützung während 

des gesamten Jahres. Nur durch derarƟge Rückende-

ckung kann ein kleiner Nahversorger auch zukünŌig 

seinen Fortbestand sichern.  

 

 

 

 

Vorankündigung  

Der Faschingsumzug in Gaschurn findet am Sonntag, 

12. Februar 2023, 14:00 Uhr, staƩ. Der Ausklang fin-

det anschließend in der Tanzlaube staƩ.  

Infos zur Anmeldung: www.funkenzunŌgaschurn.com  

Der Faschingsumzug in Partenen  

findet am Sonntag, 19. Februar 2023, 

13:30 Uhr, staƩ. Im Anschluss triŏ 

sich Klein und Groß zum bunten  

Faschingstreiben im Vallülasaal.  

Kostenlose Rechtsberatung  

Die kostenlose Rechtberatung findet an folgenden 

Terminen staƩ: 

22. Februar 2023 

14. Juni 2023 

11. Oktober 2023 

 

jeweils von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Sitzungssaal im 

Gemeindeamt Gaschurn. 

Alle Bürgerinnen und Bürger von Gaschurn und  

Partenen können die kostenlose Rechtsberatung in 

Anspruch nehmen. Durchgeführt wird die Beratung 

von TWP Thurnher WiƩwer Pfefferkorn Rechts-

anwälte GmbH, RA Dr. Alexander WiƩwer, LL.M., der 

im österreichischen und deutschen Recht berät. 

Um vorige Terminvereinbarung (telefonisch unter  

0 55 58 / 82 02 - Gemeindeamt) wird gebeten!  



Samstag, 17. Dezember 2022, von 14:00 Uhr bis 

20:00 Uhr am Biohof Mathies 

In neuem Ambiente auf dem Biohof Mathies in St. 

Gallenkirch sind alle BesucherInnen eingeladen, in die 

lebendige Krippe mit Schafen, Esel, Kühen und Hüh-

nern einzutreten und friedvolle Stunden zu verbrin-

gen. Die gesamte Veranstaltung findet im Hofgebäude 

staƩ und ist somit weƩerunabhängig.  

An bezaubernden Marktständen werden landwirt-

schaŌliche Kostbarkeiten, erlesene Handwerksstücke 

und Selbstgemachtes angeboten. Für das leibliche 

Wohl sorgen die Montafoner Steinschaĩauern mit 

heimisch-regionalen Köstlichkeiten. 

Um 15:00 Uhr und um 17:00 Uhr findet jeweils eine 

geführte Wanderung entlang des bezaubernden Krip-

piliwegs in St. Gallenkirch staƩ, die direkt beim Biohof 

Mathies startet.  Es erwarten Dich zahlreiche liebevoll 

gestaltete Krippen, welche eine ganz besonders fried-

volle WeihnachtssƟmmung verbreiten. Festes und 

rutschsicheres Schuhwerk sind erforderlich und eben-

so eine Taschenlampe für die 17:00 Uhr Wanderung.  

 

Alle InformaƟonen zur Veranstaltung:  

montafoner-steinschaf.com 

Allfälliges 

Besinnlicher Buraadvent in St. Gallenkirch 
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StaƟsƟk Austria - Ankündigung von Erhebungen  

AES – Wie lernen Erwachsene? 

Über 30 Länder nehmen an der internaƟonalen AES-

Erhebung teil, in Österreich startete AES im Oktober 

2022. AES steht für Adult EducaƟon Survey und wird 

vom StaƟsƟschen Amt der Europäischen Union 

(EUROSTAT) organisiert, für die naƟonale Durchfüh-

rung ist StaƟsƟk Austria verantwortlich.  

 

Worum geht es beim AES? 

Wir erwerben im Laufe unseres Lebens viele Kenntnis-

se und Fähigkeiten. Uns interessiert: Haben die Men-

schen Österreich im letzten Jahr etwas Neues gelernt? 

Das kann beruflich oder privat gewesen sein. Dabei ist 

es egal, ob das über eine App am Handy, in einem 

Kurs vor Ort oder online, mit einem Online-Video oder 

im Freundeskreis war. Die AES-Erhebung erfasst diese 

BildungsakƟvitäten und liefert so Erkenntnisse für die 

Bildungs- und ArbeitsmarktpoliƟk.  Für die Teilnahme 

sind keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten 

notwendig. 

Wer kann teilnehmen? 

 StaƟsƟk Austria wählt eine zufällige SƟch-

probe Erwachsener aus.  

Diese Personen werden schriŌlich zur 

Teilnahme eingeladen. Nur von StaƟsƟk Austria einge-

ladene Personen können an der Befragung teilneh-

men. 

 Als Dankeschön für die Teil-

nahme bekommen alle Befragten 10 Euro. Sie können 

zwischen einem Einkaufsgutschein oder der Weiterlei-

tung einer Spende an ein österreichisches Natur-

schutzprojekt wählen. 

 

Wo gibt es weitere InformaƟonen? 

www.staƟsƟk.at/aes 

aes@staƟsƟk.gv.at 

  

Allfälliges 

VMobil: Alle Busnummern werden dreistellig 

Mit Fahrplanwechsel am 11. Dezember 2022 werden 

in ganz Vorarlberg die Busnummer dreistellig. Alles 

andere bleibt wie gehabt: die Haltestellen, die Farbe 

der Busse, ja sogar die Busfahrerinnen und Busfahrer! 

Um den Fahrgästen ein durchgängiges und logisches 

Konzept zu bieten, werden alle Buslinien im ganzen 

Land laufend durchnummeriert - für mehr Übersicht-

lichkeit und Wiedererkennbarkeit. 

Die Linie Schruns - Gaschurn - Partenen - Bielerhöhe 

wird die Linie 650.   



Allfälliges 

Rad-, Winterwanderwege und Langlaufloipen  
Die Gemeinde Gaschurn bemüht sich, die Radwege, 

Loipen und Winterwanderwege im Gemeindegebiet 

bestmöglich instandzuhalten bzw. zu präparieren, 

wenn das die Schneelage und die WiƩerung zulassen. 

Leider wird uns immer wieder gemeldet, dass Hunde 

freilaufengelassen werden oder die Loipen beschädigt 

oder verschmutzt sind. Dazu biƩen wir zu beachten: 

Das Laufenlassen von Hunden ohne Leine ist beispiels-

weise rund um das Rifabecken bzw. auf den übrigen 

Radwegen nicht erlaubt. BiƩe beachtet dazu die Ver-

ordnung über das Halten von Hunden vom 29. Juni 

2011 (auf unserer Homepage).  

Hundekot ist auf Loipen und Wanderwegen gleich zu 

beseiƟgen. Im gesamten Gemeindegebiet findet ihr 

die Robidog-StaƟonen, die für die BeseiƟgung zur Ver-

fügung stehen. BiƩe denkt an die Umwelt und auch 

an eure Mitmenschen, die Winterwanderwege und 

Loipen auch nach euch benutzen!  

Leider wird auf den Radwegen und Loipen bzw. Win-

terwanderwegen auch immer wieder Müll entsorgt 

bzw. in der Natur liegengelassen. Wir biƩen darum,  

den Müll ordnungsgemäß zu entsorgen. Auch die Ro-

bidog-StaƟonen dienen nicht zur Müllentsorgung. 

Auch biƩen wir darum, dass Fußgänger nicht direkt 

auf den Loipenspuren laufen und diese so beschädi-

gen. Wir appellieren, auch beim Laufen und  

Spazierengehen in den Wintermonaten auf alle Rück-

sicht zu nehmen. Nur Miteinander können wir diese 

Infrastruktur aƩrakƟv erhalten. Vielen Dank für euer 

Verständnis! 
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Neuigkeiten aus den Montafoner Museen 

Allfälliges 

Krippenausstellung vom 25. November 2022 bis Ma-

riä Lichtmess, 2. Februar 2023 in allen vier Montafo-

ner Museen 

Das Montafoner Heimatmuseum hat bereits 1987 

eine moderne Krippe erhalten, die vom Latschauer 

Bildhauer Robert Fleisch in Form eines breit gestreck-

ten, reliefähnlichen Kunstwerks geschaffen worden 

war. In den Jahren ab 2005 folgten zahlreiche Krip-

penausstellungen mit verschiedenen regionalen 

Schwerpunkten. Schließlich wurde dann ab 2011 von 

Marlies Kuster eine eigene Montafoner Krippensamm-

lung begründet. 

Nach einer längeren Pause wird nun in allen vier Mon-

tafoner Museen eine Krippenausstellung gezeigt, wel-

che die breite Vielfalt des tradiƟonellen, weihnachtli-

chen Schaffens der Krippenbauerinnen und Krippen-

bauer in der Region zum Inhalt hat. Neben alpenländi-

schen und orientalischen Krippen werden auch Pa-

pierkrippen zu sehen sein.  

Öffnungszeiten in der Advent- und Weihnachtszeit im 

Museum in Gaschurn: Fr 02., 09., 16., 23., 30. Dezem-

ber 2022, 15:00 bis 17:00 Uhr. EintriƩ frei!  

 

Alpin– und Tourismusmuseum Gaschurn: 

· jeden DI, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

 ZEMMA KO, ZEMMA SCHWÄTZA, ZEMMA 

 JASSA! 

 Wir laden „Einheimische“ und Zweiheimische“, 

 „Zugewanderte“ und alle „irgendwo dazwi-

 schen“ herzlich ein, einander in der gemütli-

chen Museumsstube zu begegnen und in der 

Museumsstube ins Gespräch zu kommen und 

gemeinsam zu jassen (Kartenspiel). Wir 

 hoffen auf rege Teilnahme und ein „gutes 

 BlaƩ“.  

· jeden DO, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Wollreste für kalte Kinderohren - Handar-

beitsrunde für einen guten Zweck 

 Wir treffen uns wöchentlich, um für verschie-

 dene gute Zwecke und InsƟtuƟonen Wollreste 

 zu Mützen, Schals, Socken etc. zu verarbeiten. 

 Wer Wollreste zuhause hat, kann diese gerne 

 im Museum abgeben oder selber zum Handar-

 beiten vorbeikommen. Es wird auch Hilfe bei 

 der Ausarbeitung der verschiedenen Stücke 

 angeboten.  

· 09. Jänner 2023, 13. Februar 2023, 13. März 

2023, 11. April 2023, 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

 Montafoner Spinnstube 

 Wir treffen uns regelmäßig zur „Spinnstube“, 

 um gemeinsam der alten Handwerkstechnik 

 nachzugehen und uns auszutauschen. Es sind 

 keine Vorkenntnisse erforderlich, sehr gerne 

 sind auch geübte SpinnerInnen willkommen.  

· 09. Jänner 2023, 13. Februar 2023, 13. März 

2023, 11. April 2023, 19:00 Uhr 

 Gemeinsames Singen in den Montafoner  

 Museen  

 Beim „Gemeinsamen Singen“ in den  

 Montafoner Museen treffen sich Menschen 

 aller GeneraƟonen und unabhängig von Stand 

 und Begabung in den sƟmmungsvollen  

 Museumsstuben, um gemeinsam mit  

 Begleitung neue und alte Volkslieder zu singen. 

 Neue SƟmmen und / oder Instrumente sind 

 immer herzlich willkommen! 

· Donnerstag, 16. März, 19:00 Uhr 

 Das Medicinale von Johann Friedrich Vollmar 

 Einblicke in Montafoner Arzneien des 18.  

 Jahrhunderts - ein Vortrag von Lisa Marie  

 Gabriel  

 

Montafoner Museen, Heimatschutzverein Montafon, 

Montafon Archiv 

Kirchplatz 15, 6780 Schruns    

T 0 55 56 / 74 723 

info@montafoner-museen.at 

www.montafoner-museen.at  
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Montafoner Museen - Buchneuerscheinungen  

Allfälliges 

KRANK – HEIL – GESUND 

Medizingeschichte(n) aus dem Montafon 

von Marina Hilber und Michael Kasper (Hg.) 

Sonderband 31 zur Montafoner SchriŌenreihe 

Das Montafon hält zahlreiche Geschichten über Ge-

sundheit und Krankheit seiner TalbewohnerInnen 

bereit. Dieser Band beleuchtet diverse medizinische 

Arbeitsfelder und InsƟtuƟonen der Versorgung im 

Montafon von der Frühen Neuzeit bis ins 21. Jahrhun-

dert. Etliche charismaƟsche Akteure werden vorge-

stellt, darunter Hebammen, Ärzte, Wundärzte und 

sonsƟge, tradiƟonelle Heilpersonen. Auch Seuchener- 

eignisse werden themaƟsiert und die Rolle des Volks-

glaubens bei der Linderung körperlicher und psychi-

scher Leiden. Preis: EUR 34,90  (Verlagspreis Universi-

tätsverlag Wagner) 

MONTAFONER HAUSGESCHICHTEN 

von Michael Kasper, Klaus Pfeifer und Raimund 

Rhomberg, Kleine SchriŌen der Montafoner 

SchriŌenreihe, Band 2 

Alle vier Montafoner Museen sind in historischen Ge-

bäuden untergebracht, die eine spannende Geschich-

te erzählen. Die teilweise unter Denkmalschutz ste-

henden Bauwerke stammen aus verschiedenen Epo-

chen, vom SpätmiƩelalter bis ins 20. Jahrhundert und 

haben eine bewegte Nutzungsgeschichte, in der sich 

auch wichƟge Aspekte der TalschaŌsgeschichte spie-

geln. Der Band rekonstruiert die Bau- und Nutzungs-

geschichte der Häuser umfassend. Preis:  

EUR 10,00 / EUR 5,00  Mitglieder Heimatschutzverein 

Montafon 

 

www.montafoner-museen.at/shop  

www.stand-montafon.at/shop  

 

 

Alle PublikaƟonen werden nach Möglichkeit im Raum 

Montafon zugestellt und können auch zur Abholung 

im Museum bestellt werden. 

Zivildienst als sinnvoller Einsatz 

Mit StarƩermin Jänner sucht die Caritas insbesonde-

re für die WerkstäƩe Montafon junge Männer, die in 

ihrem Zivildienst Erfahrung im Sozialbereich sam-

meln möchten.  

„Was ich in dieser Zeit gelernt und erlebt habe, hat 

mich sehr geprägt“, ist Philipp heute noch überzeugt. 

Er hat gerade seinen Zivildienst in der Caritas Vorarl-

berg absolviert. „Es hat Spaß gemacht mit den Men-

schen hier zu arbeiten und es war sehr abwechslungs-

reich." Und auch Lukas hat neue, für ihn sehr wertvol-

le Erfahrungen in der Zeit gemacht. „Meine Zivi-Zeit 

hat mich sehr posiƟv geprägt, ich habe gelernt, die 

einfachen Dinge des Lebens zu schätzen“, so der jun-

ge Mann. „Die Menschen mit BeeinträchƟgungen ge-

hen mit einer bewundernswerten LeichƟgkeit durchs 
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Leben, auch wenn es für sie nicht immer einfach ist.“ 

Er packte dort an, wo Unterstützung gebraucht wur-

de: er übernahm Fahrdienste, holte morgens die 

Menschen mit BeeinträchƟgung von ihrem Zuhause 

ab und brachte sie abends wieder heim, unterstützte 

sie im Alltag in der WerkstäƩe und übernahm auch 

anfallende Arbeiten im Haus.  

 

Zivis gesucht 

Aktuell sucht die Caritas für den StarƩermin Jänner 

noch weitere Zivildiener, speziell für die WerkstäƩe 

Montafon. Voraussetzungen dafür sind eine soziale 

Einstellung, Offenheit und ein B-Führerschein. Detail-

lierte Infos zum Zivildienst gibt Jonas Hinrichsen, Tel: 

0 55 22 / 200 - 1052 (jonas.hinrichsen@caritas.at) und 

sind unter  www.caritaszivi.at jederzeit abruĩar. Auf 

der Homepage besteht auch die Möglichkeit, sich  

direkt online zu bewerben.  

Infos für Jugendliche - Dezember  

Beratungsstunden mit dem Kinder- und Jugendan-

walt 

Wer Fragen hat zum Jugendgesetz, Hilfe sucht im 

Streit mit den Eltern oder Unterstützung gegenüber 

einer Behörde braucht, kann sich an den Vorarlberger 

Kinder- und Jugendanwalt wenden. ChrisƟan Netzer 

bietet kostenlose Beratungsstunden im aha an. Am 

20. Dezember 2022 ist er von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

im aha Bludenz.  

 

Es weihnachtet im Ländle 

Leute treffen, Punsch trinken, Weihnachtssongs in 

Dauerschleife hören! Die festlichen Adventmärkte in 

Vorarlberg lassen 2022 wieder Weihnachtsherzen 

höherschlagen. Alle Infos zu den vorweihnachtlichen 

Märkten findet man unter www.aha.or.at/

weihnachtsmarkt. 

Zweimal AcƟon, einmal zahlen 

Zwei haben Spaß, einer zahlt – so heißt das MoƩo der 

2für1-AkƟon der aha card. Vom 12. bis 18. Dezember 

2022 bekommen Jugendliche Ermäßigungen beim 

überdachten Eislaufplatz in Hard. Gegen Vorlage der 

aha cards zahlen zwei EisläuferInnen nur einen Ein-

triƩ. Nur im Doppelpack und mit gülƟgen aha cards. 

Alle Infos zu den 2für1-AkƟonen findet man unter 

www.aha.or.at/2fuer1. 

 

aha – JugendinformaƟonszentrum Vorarlberg 

Bregenz, Dornbirn, Bludenz 

aha@aha.or.at, www.aha.or.at 

www.facebook.com/aha.Jugendinfo 







27 

Soziales 

Geburten 

Wir gratulieren den Eltern recht herzlich zur Geburt 

ihres Kindes und freuen uns mit ihnen über den Nach-

wuchs. Bgm. Daniel Sandrell durŌe den stolzen Eltern 

bereits einen Willkommenskorb für ihren Sprössling 

überreichen:  

Natalie, 22. September 2022 

Eltern: Petra Kordulova und Andras Bus   

 

Sophia Priska, 15. Oktober 2022 

AnneƩe Bergauer und Daniel Galehr  

Elternberatung - connexia 
Gute Antworten rund um Euer Baby - Beratung für 

Eltern von Babys und Kleinkindern bis zu vier Jahren 

Mit der Geburt eures Kindes beginnt ein neues Aben-

teuer… 

Ich berate euch gerne in einem persönlichen Ge-

spräch zu Themen wie Ernährung, Entwicklung, Pflege 

und Erziehung eures Kindes. Ihr habt die Möglichkeit, 

eure Fragen vertraulich zu besprechen und euer Kind 

wiegen und messen zu lassen. 

Ich biƩe euch, ein paar Tage vor dem Öffnungstag 

telefonisch oder per Mail mit mir in Kontakt zu treten, 

damit wir gemeinsam einen Termin vereinbaren kön-

nen.  

 

Elternberatungsstelle Gaschurn:  

Volksschule, Eingang zur Turnhalle 

 

Öffnungstage für das Jahr 2023: 

Jeden 4. Dienstag im Monat jeweils am VormiƩag 

24.01.2023 25.07.2023 

28.02.2023 22.08.2023 

28.03.2023 26.09.2023 

25.04.2023 24.10.2023 

23.05.2023 28.11.2023 

27.06.2023 19.12.2023 (anstaƩ 26.12.) 

 

Ich freue mich sehr auf Euer Kommen! 

Janine Klehenz, Elternberaterin und Dipl. Gesund-

heits- und Krankenschwester, Tel. 0650 / 48 78 759,  

janine.klehenz@connexia.at 

Die Öffnungstage aller weiteren Elternberatungsstel-

len findet ihr auf www.eltern.care 

Infos für Familien - Familienpass 2023 

Mit den Familienpass NEWS, die Ende November mit 

der Post verschickt wurden, bekommen alle Familien 

auch den Familienpass für das Jahr 2023. Bei der Gele-

genheit wird darum gebeten, die Daten zu kontrollie-

ren, die auf dem Familienpass angeführt sind. Sollten 

Fehler abgedruckt sein, kann dies im Gemeindeamt 

oder unter info@familienpass-vorarlberg.at gemeldet 

werden. Zudem enthält jeder Brief den Zugangscode 

für die Familienpass-App. Die App steht zum GraƟs-

Download im App Store oder bei Google Play zu Ver-

fügung. Alle aktuellen Angebote und AkƟonen, alle 

Partnerbetriebe und VergünsƟgungen sowie der Fami-

lienpass in digitaler Form sind über die App abruĩar.  

Im digitalen Familienpass wird die Jahreszahl automa-

Ɵsch aktualisiert. Den digitalen Familienpass können 

Familien gern beim Familienskitag am 15. Jänner 2023 

vorweisen.  

Weitere Infos: www.vorarlberg.at/familienpass 
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Gesund durch die kalte Jahreszeit  

Jedes Jahr bringt der Winter auch die rinnende Nase 

und den läsƟgen Husten bei Kindern mit. Mit ein paar 

einfachen Maßnahmen kann das kindliche Immunsys-

tem akƟv unterstützt werden.  

 

Eine gesunde und ausgewogene Ernährung 

Durch abwehrstärkende Vitamine in frischem Obst 

und Gemüse wird das Immunsystem angekurbelt. 

Wärmende Speisen wie Suppen (Hühnersuppe) und 

Eintöpfe mit Gemüse, Fleisch, Getreide, Hülsenfrüch-

ten oder KompoƩe steigern das Wohlbefinden und 

wärmen den Körper von innen. Gekochte und warme 

Mahlzeiten sollten täglich auf dem Speiseplan stehen.  

 

Frische LuŌ 

Bei Wind und WeƩer raus – mindestens eine Stunde 

am Tag – stärkt das Immunsystem. Bereits ab einer 

Außentemperatur von +5 Grad ist es wichƟg, auf eine 

gute Hautpflege im Gesicht zu achten und bei Bedarf 

einen Wind- und WeƩerbalsam zu verwenden. Das 

richƟge Maß an Kleidung ist bei winterlichen Tempe-

raturen oŌ nicht einfach zu finden. Hier kann der 

„Zwiebellook“ sehr prakƟsch sein.  

 

Regelmäßige Bewegung  

Durch regelmäßige Spaziergänge oder einfach durch 

Spielen – am besten an der frischen LuŌ – wird die 

körpereigene Abwehr trainiert. 

 

Genügend Schlaf  

Schlafmangel schwächt das Immunsystem und der 

Körper wird dadurch anfälliger für Krankheiten. Genü-

gend Schlaf und ein geregelter Schlafrhythmus sind 

auch bei Kindern wichƟg. Schlafrhythmus und 

Schlaĩedürfnis sind abhängig vom Alter der Kinder 

und jedes Kind braucht unterschiedlich viel Schlaf.  

 

StressredukƟon 

Auch Kinder brauchen Zeit zur Erholung, um einfach 

die Seele baumeln lassen zu können. Nicht jeder Tag 

sollte vollgepackt mit Verpflichtungen sein, ausrei-

chend Zeit zum Spielen ist wichƟg, ebenso wie Zeit 

um krank zu sein, sollte es doch einmal dazu kommen. 

Dann geht es darum, das Kind zu trösten, mit ihm zu 

kuscheln und einfach „da zu sein“. Auch einfache und 

altbekannte HausmiƩel können den Heilungsprozess 

unterstützen.  

 

Schnupfen 

Engelwurz-Balsam – zweimal täglich dünn auf Nasen-

flügel und Nasenwurzel aufgetragen – bringt bei 

Schnupfen große Erleichterung. Ebenso das Auflegen 

einer aufgeschniƩenen Zwiebel im Schlafraum – aller-

dings nicht länger als 1 Stunde. 

 

Husten  

Feuchte und eher kühle LuŌ (19 bis 20 Grad) im 

Schlafzimmer kann nächtlichen HustenaƩacken vor-

beugen. Viel trinken (Holunderblütentee, Lindenblü-

tentee) hilŌ oŌ, zähen Schleim zu verflüssigen, damit 

dieser abgehustet werden kann.  

 

Bei Interesse besuchen Sie gerne unseren Kurs 

„Natürliche Pflegemethoden für mein gesundes und 

krankes Kind“! 

Für weitere Fragen zum Thema „Gesund durch die 

kalte Jahreszeit“ stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen 

der connexia Elternberatung gerne zur Verfügung, 

mehr dazu finden Sie hier: www.eltern.care 

Gesund durch die kalte Jahreszeit  

Soziales 

Bild: Pixabay 
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e5-Energiesparcheck der Caritas  

Je Ɵefer die Außentemperaturen sinken, umso höher 

sind die Energiekosten für Strom, Warmwasser und 

Heizung in den Häusern und Wohnungen. Durch den 

kostenlosen Energiesparcheck hilŌ die Caritas ein-

kommensschwachen Haushalten aber dabei, Energie 

effizienter einzusetzen und somit bares Geld zu spa-

ren. 

Energieberater zeigen direkt bei den InteressenƟnnen 

und Interessenten zuhause, wie sie Energiekosten 

einsparen können. Des Weiteren nehmen die Energie-

berater EnergiespararƟkel wie Zeitschaltuhren, Was-

serkocher, schaltbare Steckdosenleisten etc. in die 

Haushalte mit, die bei Bedarf dort gleich eingesetzt 

werden. 

Durch die KooperaƟon mit der VKW ist es auch dieses 

Jahr wieder möglich, einen kostenlosen Austausch 

von Kühlgeräten durchzuführen, wenn es sich bei die-

sen Geräten um große Energiefresser handelt. 

BiƩe wendet euch bei Interesse direkt an die Caritas:  

Tel. 0676 / 884 20 57 27 oder per Mail an:  

energiesparcheck@caritas.at. 

 

Es ist nicht deine Schuld, dass die Welt ist, wie sie ist. 

        Es wäre nur deine Schuld, wenn sie so bleibt.       
                                                             

          Die Ärzte - „Deine Schuld“  

e5-FahrradweƩbewerb   

Wie viele Gemeinden, Arbeitgeber, Schulen und Ver-

eine in ganz Vorarlberg hat Gaschurn-Partenen auch 

heuer wieder am RADIUS-FahrradweƩbewerb teilge-

nommen.  

Zwischen dem 20. März 2022 und dem 30. September 

2022 haben Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 

Gaschurn und Partenen mehr als 7.200 Rad-Kilometer 

registriert.  

Im Vergleich zum Vorjahr können wir somit noch ein-

mal einen Zuwachs von mehr als einem Viertel verbu-

chen. 

Die auf dem Fahrrad zurückgelegte Strecke entspricht 

einer eingesparten CO2-Menge (verglichen mit PKW-

Fahrten) von mehr als 1,2 Tonnen und 215.000  

verbrannten Kilokalorien. 

Der Vorarlberger WeƩbewerb „Radius“ und weitere 

AkƟonen der anderen Bundesländer wurden heuer 

wieder in der AkƟon „Österreich radelt“ zusammen-

gefasst. Unter allen Teilnehmenden  wurden schöne 

Preise verlost.  

In Vorarlberg sind insgesamt fast 9.900 Personen über 

9,7 Millionen Kilometer weit gefahren – auch heuer 

ist unser Bundesland im Österreich-Vergleich wieder 

auf dem 1. Platz gelandet. 

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmerinnen und Teil-

nehmern! Wir freuen uns schon jetzt auf den Radius 

2023 und viele Rad-Kilometer bzw. eingespartes CO2! 

e5 
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Herbstausflug nach Osƫrol vom 25. bis 29.  

September 2022 

Dieses Jahr ging‘s mit 25 PVÖ-lern über den Brenner 

und das SüdƟroler Pustertal nach Osƫrol ins sagenbe-

haŌete Lesachtal nach OberƟlliach in den urgemütli-

chen Weiler-Hof. Am 2. Tag stand die Franz-Josefs-

Höhe am Großglocknermassiv auf dem Programm. 

Wegen unsicheren Schneefahrbahnen besichƟgte man 

als Ersatz das geschichtsträchƟge Dorf „Heiligenblut“. 

Den 3. Tag ging es nach Lienz, die Dolomitenstadt zwi-

schen Drau und Isel, zum Shoppen und nachmiƩags 

besichƟgte man die sehenswerte familiengeführte 

Naturbrennerei KUENZ in Dölsach nächst Lienz.  

GeschichtsträchƟg ging es dann am 4. Tag ins Defereg-

gental nach St. Jakob, wo wir, der Legende nach, das 

Vermächtnis der „Schnabelmenschen mit den heilen-

den KräŌen“ hautnah erleben durŌen. Das dorƟge 

Heilquellhaus mit der HeilwassergroƩe umfasst die 

Heilwasser-Abfüllanlage samt Erlebnisschau- und Ver-

kaufsraum. Hier haƩen unsere Leute endlich einmal 

die Möglichkeit, heilende, wirksame Produkte für ihre 

Gesundheit mit nach Hause zu nehmen.  

Der Heimweg am 5. Tag führte wieder durchs Puster-

tal bis Brixen und Bozen und schließlich über den Re-

schenpass nach Hause. Diese herrliche Herbstreise 

verdanken wir der guten, voraussichtlichen Planung 

und LogisƟk unseres PVÖ-Vorstandes Partenen und 

auch unserem Bus-Piloten Peter Wachter von Wachter

-Reisen Vandans, der uns wieder einmal sicher „über 

Stock und Stein“ ans Ziel und nach Hause gebracht 

hat. 

Weitere Infos und Bilder findet ihr auf unserer Home-

page: www.pv-partenen.at  

Pensionistenverband - Ortsgruppe Partenen 

Vereine 

Sportverein Gaschurn-Partenen 

Auch dieses Jahr dürfen wir wieder auf eine erfolgrei-

che Herbstaison zurückblicken. Ein großer Dank an 

unsere 14 Nachwuchstrainer, die über das ganze Jahr 

die Spieler bei Laune halten. In unseren sechs Nach-

wuchsmannschaŌen gehen mehr als 100 Kinder ihrem 

Hobby nach! Für ein Probetraining für alle Altersklas-

sen gerne bei unserem Nachwuchsleiter   

Christof SaƩler melden (0660 / 47 36 831). 

Vor allem für die zahlreichen Nachwuchsspiele ist ein 

Vereinsbus wichƟg, weshalb es uns umso mehr freut, 

das wir nach langer Suche wieder einen passenden 
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Der TC Hochmontafon veranstaltet seit Anfang No-

vember jeden Dienstag das Kindertennis für Kinder 

von 5 bis 10 Jahren. Da die Tennishalle leider abgeris-

sen wurde, mussten wir in den Schulsaal in Gaschurn 

ausweichen. Erfreulicherweise wird dies sehr gut an-

genommen und es sind jede Woche zwischen 10 und 

15 Kinder mit dabei. Ebenso erfreulich ist, dass wir 

sogar 7 Neuanfänger von diesem schönen Sport be-

geistern können.  

Alle Kinder, die sich gerne einmal im Tennissport ver-

suchen möchten, sind bei uns herzlich willkommen.  

· jeden Dienstag um 17:30 Uhr im Schulsaal  

Gaschurn 

· für Kinder zwischen 5 und 10 Jahren 

· Tennisschläger und Bälle werden vom Ten-

nisclub zur Verfügung gestellt.  

 

· biƩe um Anmeldung bei Nico (+43 660 / 575  

03 91) oder Fabienne (+43 664 / 47 65 194) 

Wir freuen uns auf euch! 

 

Weiters bemüht sich der TC Hochmontafon um eine 

AlternaƟve für die abgerissenen Tennisanlage. Wir 

hoffen, dass uns dieser schöne Sport in Gaschurn-

Partenen erhalten bleibt.  

Tennisclub Hochmontafon 

Vereine 

Bus gefunden haben. Ein großes Danke hier an Ernst 

Rudigier Transporte, der uns als Bussponsor unter-

stützt. 

Unsere KampfmannschaŌen haben sich nach einer 

langen Saison in die Winterpause verabschiedet. Spe-

ziell bedanken möchten wir uns bei Hannes WiƩwer, 

der 2,5 Jahre Trainer unseres Eins war und sein Amt 

im Winter an einen neuen Trainer übergeben wird, 

uns aber weiterhin als sportlicher Leiter erhalten 

bleibt. Nur 3 Punkte fehlen uns auf einen AufsƟegs-

platz, einem spannenden Frühjahr steht also nichts im 

Weg. 

Der Saisonshöhepunkt unserer AH MannschaŌ war 

zweifelsohne das Heimturnier mit anschließendem 

Herbsƞäscht. Der Turniersieg war leider nicht in 

Reichweite, bei der anschließenden Party mit Atze & 

Kurt und DJ Nixowacht zeigte sich unsere MannschaŌ 

dafür Ɵtelreif. 

Zum krönenden Abschluss durŌen wir uns nach 3 Jah-

ren wieder über einen Vereinsausflug freuen. Für 45 

Mitglieder, von jung bis alt, ging es mit dem Zug nach 

Salzburg, wo die erfolgreiche Saison und der  

AdventsauŌakt beim Weihnachtsmarkt gebührend 

gefeiert wurden.  

Wir bedanken uns für die zahlreiche Unterstützung 

und freuen uns euch im neuen Jahr wieder am Fuß-

ballplatz begrüßen zu dürfen.  

An guata Rotsch allna! 

U9 im neuen Dress, gesponsert von Gebr. Kasper 



Vereine 

32 

KameradschaŌsbund und  
Schützenverein Gaschurn-Partenen 
Der KameradschaŌsbund und Schützenverein möchte 

sich im Namen des Schwarzen Kreuzes recht herzlich 

für die großzügige Unterstützung durch die Bevölke-

rung bedanken. Bei der Sammlung zu Allerheiligen für 

die Instandhaltung der Kriegsgräber und Kriegerdenk-

mäler wurden in Gaschurn EUR 588,62 und in  

Partenen EUR 236,78, somit gesamt EUR 825,40  

gespendet! Nochmals recht herzlichen Dank dafür!  

 

Ortsfeuerwehr Gaschurn  
Altpapiersammlung 

Auch 2023 wird die Altpapiersammlung wieder jeden 

ersten Samstag im Monat durch die OF Gaschurn 

durchgeführt. Dahingehend haben wir eine wichƟge 

Wir biƩen euch unbedingt zu beachten: Das Papier 

muss bis 13:00 Uhr an der Straße stehen. Zudem muss 

es gebunden bzw. in Papierbehältern (Kartons) bereit 

stehen. Wir können kein herumfliegendes Papier und 

vor allem keine Papiertonnen mit losem Papier mehr 

mitnehmen. Vielen Dank für die Rücksichtnahme! 

 

Helfer gesucht 

Vom 21. – 23. Juli 2023 findet das Bezirksfeuerwehr-

fest in Gaschurn staƩ. Neben dem dreitägigen 

Zelƞest, gibt es auch noch einen WeƩkampf sowie 

einen Festumzug. Im Festzelt gibt es zum Hauptzelt 

noch eine Weinlaube und eine Bar. So ein großes Fest 

bedarf natürlich großer Unterstützung. Daher nun der 

Aufruf an die Bevölkerung: Auf unserer Homepage 

(www.of-gaschurn.at) gibt es ein Anmeldeformular 

für alle die mithelfen wollen. Es werden für alle Berei-

che vor, beim und nach dem Fest Helfer gesucht. Als 

Dank gibt es neben freier Verpflegung im Hauptzelt, 

den Helfershirts und einer Einladung zum Helferfest 

auch noch EintriƩskarten, für den Tag an dem man 

nicht eingeteilt ist. Gerne kann man sich auch bei je-

dem Mitglied der OF Gaschurn anmelden. Vergelt’s 

GoƩ!  

 

Friedenslicht 2022 

Am VormiƩag des 24. Dezember 2022 kann wieder 

das Friedenslicht abgeholt werden. Von 09:00 Uhr bis 

12:00 Uhr brennt das Friedenslicht beim Feuerwehr-

haus. Die Jugendfeuerwehr Gaschurn freut sich auf 

euer Kommen. Alle freiwilligen Spenden kommen der 

JFW Gaschurn zugute. 
 

Die OF Gaschurn wünscht allen eine sichere Advents-

zeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2023. 
 

GoƩ zur Ehr, dem nächsten zur Wehr. 
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Vereine 

Am Samstag, 05. November 2022, war es wieder so-

weit: Wir konnten zum Konzert 2022 in die Pfarrkirche 

Gaschurn einladen. 

Zu Beginn des Konzerts konnte Obmann MarƟn Rudi-

gier wieder verdiente Musikanten für ihre langjährige 

Treue zum Verein ehren:  

 

Johanna Fitsch 10 Jahre MitgliedschaŌ 

Katharina Ganahl 10 Jahre MitgliedschaŌ  

Alexandra Ganahl 25 Jahre MitgliedschaŌ 

Alexander Hechenberger 25 Jahre MitgliedschaŌ 

Rainer Fitsch  35 Jahre VorstandstäƟgkeit 

 

Ebenfalls konnte er Johannes Fitsch gratulieren.  

Johannes ist seit heuer Träger des Leistungsabzei-

chens in Gold. 

Im Anschluss konnten wir direkt mit unseren Darbie-

tungen starten. Das Konzert zum Thema „Zwischen 

Himmel und Erde“ hat auch dieses Jahr wieder mit 

besonderen Werken und Arrangements auĬorchen 

lassen. Nicht alltägliche Klänge wurden vom großen 

Orchester in der Pfarrkirche Gaschurn dargeboten. 

Der musikalische Bogen wurde gespannt von Klassik, 

Symphonischer Blasmusik über Originalwerke bis hin 

zur klassischen und zeit-

genössischen Sololitera-

tur. Sehr gefreut hat uns, 

die Orchesterfassung 

von „MUSIC“ mit Johan-

nes Fitsch als Solisten 

präsenƟeren zu können. 

Mit dem Werk „ONE 

MOMENT IN TIME“ nahmen wir gemeinsam mit Solis-

Ɵn Angelina Holzer musikalisch noch einmal Abschied 

von unserem Ehrenkapellmeister Alfred Ganahl, der 

im heurigen Jahr leider verstorben ist. 

Auch unser Pfarrer Lukas war wieder im Programm 

dabei, wofür wir uns recht herzlich bedanken.  

Die Orchesterwerke „Songs from the Catskills“ oder 

„Alpina Saga“ konnten musikalisch verschiedene Ge-

schichten erzählen. Nach dem alljährlichen Schluss-

stück „Love can build a bridge“ ging ein unvergessli-

cher Konzertabend unter großem Applaus zu Ende.  

Wir bedanken uns sehr herzlich für den überwälƟgen-

den Konzertbesuch und wünschen allen frohe  

Weihnachten sowie viel Glück und Gesundheit im 

neuen Jahr.  

 

Bürgermusik Gaschurn-Partenen 





GaPa - InformaƟonen 

GaPa-ZiƟg 
 

Die GaPa-ZiƟg bietet die Möglichkeit, der Veröffentlichung 

von Berichten, Vorankündigungen usw. 

Die nächste GaPa-ZiƟg erscheint im März 2023. Wir freuen 

uns über deinen Beitrag! 
 

GaPa-Blitz 
 

Zwischendurch senden wir immer unseren GaPa-Blitz hinaus. 

Sende deine Beiträge einfach an uns. 

Gemeindeamt Gaschurn 

Dorfstraße 2 

6793 Gaschurn 

Telefon: 0 55 58 / 82 02 - 0 

Fax: 0 55 58 / 82 02 - 19 

E-Mail: gemeinde@gaschurn.at 

www.gaschurn-partenen.at 

 

Amtsstunden: 

Mo bis Fr  von 08:00 bis 12:00 Uhr 

außerhalb dieser Zeiten nur nach voriger Terminvereinbarung 

Gemeindearzt Dr. Gerhard König 

Öffnungszeiten: 

Mo, Di, Mi, Do von 08:30 bis 12:00 Uhr 

Mo, Di, Mi   von 17:00 bis 19:00 Uhr 

Abwärmeverbund Gaschurn-Partenen  

Montafonerstraße 67d 

6793 Gaschurn 

Telefon: 0 699 / 10 44 70 74 

Abfuhrtermine „Gelber Sack“ 

Freitag, 30. Dezember 2022 
Freitag, 27. Jänner 2023 
Freitag, 24. Februar 2023 
 

Mülltrennung ist wichƟg für uns und unsere Umwelt.  

Die Natur ist das Kapital unserer Gemeinde. 

Allgemeine Infos 

Bauhof und Altstoffsammelzentrum 
Hochmontafon 

Montafonerstraße 66c 

6793 Gaschurn 

Telefon: 0 55 58 / 82 02  

Fax: 0 55 58 / 82 02 - 19 

E-Mail: bernhard.hammer@gaschurn.at 

www.gaschurn-partenen.at 
 

Öffnungszeiten Gaschurn / St. Gallenkirch: 

Mo von 13:00 bis 17:00 Uhr St. Gallenkirch  

Di von 13:00 bis 17:00 Uhr Gaschurn  

Mi von 13:00 bis 17:00 Uhr St. Gallenkirch 

Do geschlossen 

Fr von 08:00 bis 12:00 Uhr St. Gallenkirch  

 von 13:00 bis 17:00 Uhr Gaschurn  

Sa von 08:00 bis 12:00 Uhr St. Gallenkirch  

 von 13:00 bis 17:00 Uhr Gaschurn  

 

Sperrmüll, Grünmüll, Altpapier, Biomüll, Glas, BauschuƩ, 

Altholz, Metall etc. können während der Öffnungszeiten im 

Altstoffsammelzentrum (ASZ) abgegeben werden.  
 

Restmüllsäcke, Gelbe Säcke sowie Biomüllsäcke erhältst du 

im Gemeindeamt Gaschurn oder im ASZ.  

Die Abfall-App bietet einen Abfallkalender inkl. Benachrich-

ƟgungsfunkƟon und weitere Serviceangebote. Diese App 

für dein Mobilgerät findest du graƟs im Google Play Store 

oder im App-Store von Apple. 


